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Vorwort 

Für ein vertieftes Verständnis der sozialwissenschaftlichen Datenanalyse werden im 
Folgenden die Deskriptivstatistik (beschreibende Statistik) und die Inferenzstatistik 
(schließende Statistik als Instrument zur Charakterisierung der Grundgesamtheit auf-
grund einer Stichprobe) integriert dargestellt. Auf diese Weise lässt sich die Anwen-
dungsproblematik angemessen diskutieren: Sind die tatsächlichen Beobachtungen ver-
träglich mit den Beobachtungen, die zu erwarten wären, wenn ein bestimmtes Modell 
für die Grundgesamtheit zutrifft? Liegt in der Grundgesamtheit ein Zusammenhang 
vor oder nicht? 

Im Zentrum der Darstellung steht die Analyse von Zusammenhängen von Merkmalen 
in Stichprobe und Grundgesamtheit in Abhängigkeit vom erzielten Messniveau. An-
hand verschiedener sozialwissenschaftlicher Fragestellungen werden daher die Mess-
niveaus und Skalierungsverfahren diskutiert, die Verteilung interessierender Merkmale 
in Stichprobe und Grundgesamtheit, die Grundlagen der Wahrscheinlichkeitstheorie, 
Auswahlerfahren zur Konstruktion von Stichproben, Schätz- und Testverfahren sowie 
insbesondere die verschiedenen Konzepte für die Zusammenhangsanalyse von Merk-
malen.  

Die vorliegende Arbeit liegt meiner Lehrveranstaltung „Deskriptiv- und inferenzsta-
tistische Modelle der sozialwissenschaftlichen Datenanalyse“ zugrunde (vgl. 
http://www.uni-potsdam.de/u/soziologie/methoden/index.htm). Für die zahlreichen 
Anregungen von Studierenden und Mitarbeitern möchte ich mich herzlich bedanken. 
An der vorliegenden Fassung wirkten mit: Claudia Buchheister (Kap.1, 2), Anne Köp-
ke (Kap. 3), Markus Seyfried (Kap. 4), Silke Hans (Kap. 5), Silke Grau (Kap. 6), Tilo 
Görl und Lena Jacobi (Kap. 7) und Michael Mutz (Kap. 8). Zu früheren Fassungen 
waren die Anmerkungen u.a. von Michael Schüler, Uwe Hasenbein und Tilo Görl sehr 
hilfreich. Meinen Mitarbeitern, die mit mir zusammen dieses Lehrprogramm umset-
zen, sowie Annett Wadewitz und Ina Krägermann für die Gestaltung des vorliegenden 
Buches gilt an dieser Stelle mein besonderer Dank.

Prof. Dr. Dieter Holtmann 
(Sozialwissenschaften / Methoden der empirischen Sozialforschung) 
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